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EINLADUNG
Vorsorge durch Anpassung – 
Klimawandel in Nordrhein-Westfalen
20. November 2019 | Rheinterrasse Düsseldorf



SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN,

 
die ersten massiven Folgen der globalen 
Erwärmung sind bei uns längst zu spüren. Die 
Menschen in Nordrhein-Westfalen waren in den 

letzten zwei Jahren von großer Trockenheit, Hitze, Starkregen 
und Sturm betroffen: Die Landwirtschaft verzeichnete Futter-
mittelknappheit, Vitalität und Abwehrkräfte der Bäume wurden 
stark geschwächt, ausgetrocknete Bachläufe und Seen waren 
keine Seltenheit und die Tankstellen verzeichneten Benzin-
knappheit. Die Herausforderungen, vor die uns der Klimawan-
del stellt, sind sichtbar und vielfältig. 

Die Maßnahmen einer globalen und regionalen Klimapolitik 
werden nicht ausreichen, uns ausreichend vor den Folgen des 
Klimawandels zu schützen. Nicht nur die Ursachen, auch die 
Symptome müssen behandelt werden. Die Intensität dieses 

Klimawandels erfordert vorausschauendes Handeln. NRW klima-
fest zu machen ist daher erklärtes Ziel dieser Landesregierung. 

Mit der heutigen Veranstaltung wollen wir einen Beitrag hierzu 
leisten. Wir erwarten interessante Beiträge von Fachleuten und 
Politikern und sind gespannt auf neue Ideen und praktische 
Konzepte.  

Ich lade Sie herzlich ein zu unserer Konferenz „Klimawandel in 
NRW – Vorsorge durch Anpassung“ und hoffe auf Ihr Interesse.

Ihre

Ursula Heinen-Esser

Ministerin für Umwelt, Landwirtschaft,	Natur- und Verbraucherschutz

des Landes Nordrhein-Westfalen



PROGRAMM

10.00  EINLASS UND ANMELDUNG 

10:30 	BEGRÜSSUNG  
UND ERÖFFNUNGSREDE

	 Ursula Heinen-Esser
	 Ministerin für Umwelt,  

Landwirtschaft, Natur- und  
Verbraucherschutz des Landes  
Nordrhein-Westfalen 

10:45 	IMPULSE

	 Sven Plöger
	 Diplom-Meteorologe und Klima- 

experte „Hitze, Dürre, Starkregen:  
Sind wir noch zu retten?“ Moderation: Janine Steeger  

Moderatorin und Journalistin

	 Martin Frick
	 Senior Director, United Nations 

Framework Convention on  
Climate Change (UNFCCC)

	
12.00 	LUNCH

	 Besuchen Sie den  
Markt der Möglichkeiten

	
13.00 	FACHVORTRÄGE

	 Dr. Thomas Delschen  
Präsident des Landesamtes für  
Natur, Umwelt und Verbraucher-
schutz NRW (LANUV)

	  „Klimawandel in NRW“

	 Dr.-Ing. Wolf Merkel
	 IWW Rheinisch-Westfälisches  

Institut für Wasser Beratungs- und 
Entwicklungsgesellschaft mbH

	 Oliver Hauner
	 Gesamtverband der Deutschen  

Versicherungswirtschaft (gdv)  
„Prävention und Risikotransfer im 
Zuge der Klimafolgenanpassung“

	 Prof. Dr. Mahammad Maham- 
madzadeh, Fresenius-Institut

	 „Klimawandel und Unternehmen: 
Betroffenheit, Verletzlichkeit,  
Strategien und Maßnahmen“



Online-Anmeldungen bitte  
bis zum 13. November 2019 
unter http://url.nrw/anmel 
dung_klimafolgenkongress

14.30 	IM GESPRÄCH 

Ministerin Ursula Heinen-Esser 

Henriette Reker  
Oberbürgermeisterin der 
Stadt Köln

Karl-Heinz Danielzik 
Vorstandsmitglied der Architek-
tenkammer Nordrhein-Westfalen

Max Freiherr von Elverfeldt 
Vorsitzender Familienbetriebe 
Land und Forst NRW e. V.

Hans Christian Leonhards
Präsident des Verbandes Garten-, 
Landschafts- und Sportplatzbau 
Nordrhein-Westfalen e. V. 

15.30 	DISKUSSIONSRUNDE

Dr. Heinrich Bottermann 
Staatssekretär im MULNV 

Dr. Christian Untrieser 
MdL CDU-
Landtagsfraktion

André Stinka MdL  
SPD-Landtagsfraktion

Stephan Haupt MdL 
FDP-Landtagsfraktion 

Wibke Brems MdL 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen

Dr. Christian Blex MdL 
AfD-Landtagsfraktion

16.30	 SCHLUSSWORT

Ministerin Ursula Heinen-Esser

https://www.umwelt.nrw.de/extern/onlineanmeldung/index.php?action=details&event=a7ff83b43db4e3f05302d0664400de12
https://www.umwelt.nrw.de/extern/onlineanmeldung/index.php?action=details&event=a7ff83b43db4e3f05302d0664400de12
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Rheinterrasse Düsseldorf

Oberkassler Brücke

RHEINTERRASSE DÜSSELDORF
Anfahrtsplan

Klimawandel in Nordrhein-Westfalen

20. November 2019, 10.00 Uhr

Rheinterrasse Düsseldorf, Radschlägersaal

Joseph-Beuys-Ufer 33, 40479 Düsseldorf 

Anmeldung: 

Aus organisatorischen Gründen ist die Teil- 

nahme an der Veranstaltung nur nach  

verbindlicher Anmeldung und erfolgter Teil-

nahmebestätigung möglich. Bitte melden Sie 

Ihre Teilnahme bis zum 13. November 2019 

unter folgendem Link an:
http://url.nrw/anmeldung_ 

klimafolgenkongress

Für organisatorische Rückfragen zur  

Veranstaltung steht Ihnen das Referat  

Öffentlichkeitsarbeit gerne zur Verfügung:  

anpassungskongress@mulnv.nrw.de

Impressum

Veranstalter: 
Ministerium für Umwelt, Landwirtschaft, Natur- und 
Verbraucherschutz des Landes Nordrhein-Westfalen  
40190 Düsseldorf

Fotos: Adobe Stock (T), Anke Jakob (2) 
Joern Sackermann/Alamy Stock Foto (4)

Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 
Haltestelle Tonhalle/Ehrenhof mit  U 77 (Richtung 
Seestern) oder U 76 (Richtung Krefeld), Fahrzeit ca. 
10 Minuten

Haltestelle Victoriaplatz/Klever Straße mit U 78 
(Richtung Messe/Rheinstadion) oder U 79 (Rich-
tung Duisburg), Fahrzeit ca. 8 Minuten

Anreise mit dem Auto: 
Von Norden aus Richtung Essen (A52)
Von Süden aus Richtung Köln (A57)
Von Westen/Nordwesten aus Richtung  
Mönchengladbach (A52) oder Krefeld (A57)

Direkt angrenzend an die Rheinterrasse sind öffent-
liche, kostenpflichtige Parkplätze vorhanden.

https://www.stockheim.de/rheinterrasse-duesseldorf/
https://www.umwelt.nrw.de/extern/onlineanmeldung/index.php?action=details&event=a7ff83b43db4e3f05302d0664400de12
mailto:anpassungskongress@mulnv.nrw.de


umwelt.nrw.de

Grafik Titel: „Warming Stripes“ Nordrhein-Westfalen

Die ursprüngliche Grafik „Warming Stripes“ stammt von dem britischen  

Klimaforscher Ed Hawkins, der damit die Entwicklung der Erderhitzung veran-

schaulicht. Hawkins hat hier die Temperaturwerte der zurückliegenden Jahr-

zehnte seit dem Jahr 1850 in farbige Striche umgewandelt. Jedes Jahr wechselt 

– je nach Temperaturabweichung vom Durchschnittswert – von dunkelblau 

(sehr kühl) über hell-blau und hellrot bis dunkelrot (sehr heiß). Diese Grafik auf 

der Titelseite zeigt am Beispiel Nordrhein-Westfalen, dass die Häufigkeit war- 

mer und heißer Jahre zuletzt außergewöhnlich stark zugenommen hat.

Grundlage: Datensatz des Deutschen Wetterdienstes (DVD) Offenbach für  

die Mitteltemperatur in Deutschland in den Jahren 1881 bis 2018.

Sli.do-Begleitung

Wir möchten Sie dazu einladen, ein 

Internet- bzw. WLAN-fähiges Smart-

phone oder Tablet zur Veranstaltung 

mitzubringen, um an der multimedialen 

Begleitung der Veranstaltung teilneh-

men zu können. Diese werden mittels 

des Audience Response Tools Sli.do 

durchgeführt: https://www.sli.do/

https://www.umwelt.nrw.de/
https://www.sli.do/



